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Der Lecha Patriot.
Ein Thaler das Jahr.

VortreAiher Stohrstand
und kleine Bauerei öffentlich ;u verkaufen.

Auf Samstags den 29sten instehenden Öcto-
berS, Nachmittags, auf dem Platze selbst, wenn e«
nicht eher privatim verkauft wird, das Eigenthum
de» Unterschriebenen in Clayton, Hereford Taun-
schip, Berks Cauuty.

?ko. I.

Ein -gewisser Stohrstand. Wohnungen
und Lotte Land,

stiegen in erjagtem Clayton ; begränzt durch Land
von Abraham A. Vechtel, Heinrich Vechtel, Sa-

rah Treichler und andere; enthaltend l Acker und
138 Ruthen. Die Verbesserungen sind beinahe

alle ne«, bestehl'nd aus zwei geräumigen zweistöcki-
gen

Wohnhäusern, Stein undFräm
Scheuer, Främftohr-

Wasch- und Backhaus,
Echiveincstall ic. Diese Lotte ist wohl niit Was-ser und Obst versehen ; der Stohrstand ist einer der
besten im Land.

550.2
Ist ein Strich Lattd,

gelegen in ersagtem Hereford Taunschip ; begränzt
durch Land von Peter Aoder, Heinrich Vechtel and
andern; enthaltend 2l Acker und 60 Ruthen, und
ist in hohem Stande der Cultur, mit guten Fen-
sen und einem niefehlenden Strohm Wasser ver-
sehtn., ,

No. 3.
Ein Strich Holzland,

gelegen in ersagtem Taunschip; gränzend an Land
von Joseph Butterweck und Johann Gehman;
enthaltend 17 Acker und 132 Ruthen, wohl mit
Kastanien und ander»! Holz bewachsen?und ist im
Ganzen oder Stücken zu verkaufen.

Die Bedingungen :c. am Verkausstage von
Abraham B. Vechtel.

Clayton, October 5. nq4m

Waisengerichts-Vsrkauf.
Kraft und zufolge ei»es Befehls aus dem Wai-

sengericht von Lech» Caunty, soll am Freitag den
28sten Tag October, nächstens, um 10 Uhr Vor-
mittags, auf dem Eigenthum in Heidelberg Taun-
schip, Lecha Caunty, nachfolgendes beschriebene
Eigenthum öffentlich verkauft werden -

Ein gewisser Strich Land,
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty, grän-

zend an Land letzthin von Henry Miessemer, John
Kuhn, sen., John Kuhn, jr., und Andern, ent-
haltend zwei und achtzig Acker, mehr oder weni-
ger. Die V.rbeßerungcn darauf sind

Ein zweiftöckigtes steinernes
«nuM Wohnl'aus,

angebauter Küche, eine Främschett»
er, Spnnghaus und andere Außengebäude. Ein
Aepfelbaumgarten mit guten Fruchtbäumen ist da-
rauf. Von dem Lande sind ungefähr sechs Acker
gutes Schwammland, ungefähr fünfzehn Acker
Holzland mit Kastanien und anderem Holze be-
wachsen und der Ueberrest ist Bauland in einem
hohen Culturzustande.

Es ist dies das hinterlassene Eigenthum des
verstorbenen Reuden Peter, letzthin von be-
sagtem Taunschip und Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung von

Abraham Riedy, > .

Henry Peter. "d orö.

Durch die Court ?N. Metzger, Clerk.
October ö. nqtni

Waisengerichts-Verkauf.
Kraft und zufolge eines Befehls aus dem Wai-

sengericht von Lech« Caunty, soll am Sainstag den
22sten October, nächstens, utn l Uhr Nachmit-
tags, auf dem Eigenthum, in Obersaueon Taun-
schip, Lecha Caunty, nachfolgendes beschriebene Ei-
genthum öffentlich verkauft werden --

.

Ein gewisser Strich Holzland,
gelegen in besagtcm'Taunschip undCaun-

gränzend an Land von Sol. Grüne-
walt, Andreas Walter, Jacob Mörder,

Daniel Buchecker und Jacob Erdman, enthaltend
sechs und zwanzig Acker und zwölf Ruthen genau-
es Maas. Dasselbe ist mit gutem schweren Holz
bewachsen.

Es ist das hinterlassene Eigenthum des verstor-
benen John Blank, letzthin von besagtem
Taunschip und Carnty.

Die Bedingungen am Verkausstage und Auf-
wartung von

George Blank, )

Lharleö H. Blank, ! Ab orS.

Durch die Court ?R. M etzger, Clerk.
October 5. nqZni

Patent Wasch-Maschinen
Unterzeichneter benachrichtiget seine Freunde und

»in geehrtes Publikum im Allgemeinen, daß er ein
Pate» t-R e ch t für eine herrliche Art

Waschmaschinen
käuflich an sich gebracht hat, daß er da« Recht fui
diesen Staat zu verkaufen hat, und daß er dasselb«
hierdurch zum Verkauf anbietet.

Die Maschinen sind in der That von erster Gü-
te, und nirgends können dieselbe übertroffen wer-
den. Dieselbe ersparen den Frauenspersonen un-
glaublich viel Mühe und Zeit und sollten in jedel
Familie anzutreffen sein. Dabei kann sick, Jede,
bald überzeugen, daß die Wäsche dadurch nicht im
geringsten beschädigt wird.

Dieselbe werden immer bei dem Unterzeichneten
in MechanicSville, Lecha Caunty, und bei John O,
Cole in Allentaun zum Verkauf vorräthig gehal-
ten. Man rufe an und urtkeile für fiel, selbst.

Samuel Mll'er.
Mechanicsboro, Juli 27. nqZM

Port Monais.
Eine sckr schöne XuSwabl soeben erkalten und z»verkaufen >» dem wehlfeilcn von

Juni IS.l?»? K<Guth m.d Trexler.

Nenes!
Charles Keck. Joseph F. Neuhard.

Nun macht Platz für das wohlfeile
?Kleider-Emporium"

Keck nnd venhard,
No. 3l Ost-Hantilton Straße, Allentown.

Die Unterzeichneten wollten achtungsvoll das Pub-
likum benachrichtigen, daß sie Neulich miteinander in
Gesellschaft getreten sind und daß sie nun das

Kaufmanns Schneider-Geschäft
auf eine sehr ausgedehnte

größer als betreiben
gedenken, und zwar an dem
alten Standxlake, wo friih-

iZM er das nämliche Geschäft 'ron Keck und Leh betrieben ?

RH Straße, gegenüber der Re- j
/I 111 formirten Kirche in Allen.-

town,?und daß sie so wohl-! -
feil, wenn nicht wohlfeiler '

als an irgend eiiiem andern Ort in Allentown verkan-
fen werden. Sie hallen allezeit ein für die lahrszeit ,passendes vollständiges Assorteinent l

KevMg«? Kreibee,
Als z Röcke von jeder !lrt, Hosen von allen Pat-

terns, Weste» und Vestings von den neu-
modigste» Styls, so wie Hosenträger, ,

Hemden, HenidrkrOgen, Cra-
vatS, etc., etc.,

welches alles sie an > reißen abzusetzen gesonnen sind,
di« .

Alle erstaunen müssen,
und nicht fehlen können die Kundschaft aller Solcher
anzuziehen, welch- sie mit einem Besuch beehren und
ihren Stock in Augenschein nehmen. Und besonders

einen für diese lahrszeit herrlichen Vorrach, der sicher
an Schönheit, Billigkeit und Dauerhaftigkeit nir-

Kleidungs-Stücke »Nter ihrer eigenen Aufsicht verfer-
tigen lagen, so wissen sie mit Gewißheit daß was sie
verkaufen g n t ist.

Alle Arten Schneider-Arbeiten
werden auf Bestellung pünktlich, billig,gut nnd nach
der neuesten Mode verrichtet. Versteht sich von selbst

schon das Material sonstwo gekauft wird.
Für bereetS genossene Kundschaft sind sie höchst

dankbar, und werden sich immer bestreben einen jeden
zur völligen Zufriedenheit zu bedienen, der Geschäfte

Keck und Neuhard.
neueste Fäshons sind immer bei ihnen

Allentown, August 24. nq? M

Anknnfte
1853.

Nene und schwere Ivollengnter.
Die größten Bargains die je in New Vork

offerirt wurden!

Wm. H. Knöysek»
99 und ll>l William Straße, N e w-N ork,

WinterGütern, schicklich für Kaufmanns-
Schneider und Kleiderhändler,

meistens seine eigene Jniportation, zum Verkauf.
Kurze Zeit und Baargeld-Aäufer sind besonderseingeladen anzurufen und meinen Stock zu untersuchen

ehe sie sonstwo kaufen.
S!e»>'ork, Juli 27,1853. nqSM

Dr. C. Wielan d,
deutscher prak. Arzt, Wundarzt und Ge-

burtshelfer,
Mitglied des Vereins Würieiubergischer Aerzte und
Geburtshelfer u. s. w.. in A l l e n t a u n, wohnt ge-

' herstelle, und daß ich auch die, in die höhere Chirurgie
, gehörige Operationen verrichtezugleich nehme ich
> auch Kinder und Erwachsene die an einem Gebrechen

lige Bedingungen. 3 g g 5

! "Allentaun, Lqust 17. nqtZM

Hans nnd Lotte
Zun» Privat Ver.auf.

Der Unterschriebene bietet hiermit sein schätzba-
res Haus sammt Lotte, in Ober-Sauco» Taun-
schip, Lecha Eaunty, zu», Privatverkaufan. Das-
selbe ist angenehm gelegen an der öffentlichen Stra-
ße die von Allentown nach Charlcstown führt, et-
wa eine Meile westlich von der St. Pauls Kirche
in besagtem Taunschip; grenzend an Land von
Peter Heist, vrrst. Andreas Walter, Charles E.
Christ und andere; enthaltend g Acker 62 Ru-
then Land. Die Verbesserungen sind ein neues

steinernes Wohnhaus,
neue Främscheuer und alle andere

Aussengebäude. Ein Brunnen
mit niefehlendem Wasser ist bei der Thüre und ein
junger Obstbaumgarte» auf der Lotte. Das
Ganze ist durch neue Pfostenfenfen in schickliche
Felder eingetheilt und da« Land in vorzüglicher
Ordnung. Die Lage würde zur Betreibung ir-
gend eines HanvtlSgeschästeS vortrefflich passen.

Besitz und ein unbestreitbares Recht kann auf
den 3ten nächsten Aprilgegeben werden.

Wegen dem Näheren wende man sich an den
Unterschriebenen, der auf dem Eigenthum wohnt,
oder an A. K. Witt »i an, nahe Coopersburg.

Ferdinand Henry.
September?B. nqbv

?Altes und Neues,"
aus dem Schatz des göttlichen Wortes, in einer Sammwnc, ron Predigten und Predigt.ntwürsen von I. C,

Prediger der deulschen evangelischen Missions-Kirche ,n Neu, ork. Die« ist ein kerrkiches Buch und
sollte in einem '«den Hause angetroffen werden können,
«oeben erhalten mW bwig ,u verkaufen bei

Keck, Guth und Trexler.

Hanshälter leset!

Jede Art HauSgeriithfchaften
werden wohlfeiler verkauft als dies je zu-

vor an diesem Ort geschah.
Der Unterschriebene inöchte den Einwohnern

von Allentaun und der Umgegend achttmgsvoll an-
zeigen, daß er den ganzen Stock Hausgeräthe de«
E. W. Bigony angekauft hat und bereit ist die-
selben an den niedersten City-Preisen zu verkau-
fen, an dem alten Stande in der Hamilton-Stra-
se, nahe bei Hagenbuch's Gasthause, und gerade
gegenüber dem Postamte. ,

Sein Assorteinent k>inn hier gar nicht übertrof-
fen werden und besteht theilweifeau« -

Secreiarics, Breatsast Zischt, 'Vier tische,
Dreßing Bureaus, Eentre Tische, Eard Tische,
Plain und inclosed Waschstands,

H35. What-Nor Tische, Nähstands, Towel-Näcks,

Er verfertigt auch Springsch Schaukelstühle,
Sofas, Parlorstühle und OttomanS, welche er so
wohlfeil verkaufen wird, als sie in der Cit? erhal-
ten werden können.

Auch hat er ein gutes Assorteinent von Spiegel,
die er eben so billig verkauft.

Da der Unterschriebene ein praktischer Tapezie-
rer ist, so ist er bereit jede Art Tapezierarbeit und
alle sonstige Reparaturen zu verrichten, auf die
schönste und kunstfertigste Weise, auf die kürzeste
Anzeige.

Er steht gut dafür daß alle seine Waaren volle
Zufriedenheit geben und das sind wofür er sie ver-
kauft.

Er hofft daß er dnrch strenge Aufmerksamkeit
und zuvorkommendes und gefälliges Betragen sich
eine liberale Kundschaft zu verdienen im Stande
sein wird. S. A. P r l e e.

Allentaun, Nov. Z, 185?. nqlJ

Seht die große Erhibition

von 50(10 Stück fertiggemachten Kleidern

CityCash Kleider Emporium
Es ist das größte Wunder der Zeit!

Rufet jetzt an und sehet in

N0.9
West-Hamilton Straße, Allentaun.

Weibnel? unb Sägei?
«ose» ?5 Tbaler billiger zu verkaufen, als dies durch

Feine Winterhosen und Westen von T 1 <X)bis 5, <X>
Eine große Auswahl Röcke von 2 SV bis 12 AI
Eine gan,e Suit kür die kleine Summe von 5 A>.

No. 9 West Hamilton Straße

Wundervolle Bargains in allen Arten
Trockenwaaren!

Hurrah für Neuvork! Soeben erhalten!
Ein wundervoller Stock von Neuen Gütern am

City Cäsch Stohr,
bestehend aus allen Gütern die gewöhnlich in einem
Ziohr gehalten werden, als:

Kattune, Delains, Muslins,
Alpacas, Flannels, Tickings,

Eassimers, Saklinkts, Tuch,
Vestings, u. s w.

5l) Stücke 4 Viertel Prints, werth SS Cents/ an ISj
SN do neue Stiele superseine Delains 12j
5,» do PrintS, nur l!j

Große Bargains in Grozerien!
Feiner Zucker zu kj
Siiverseiner Aaffee-Zucker 8
Bester weißer Z> 'er IN

"Schnell/Verkäufe und kwneProfite" ist"ioch im-

Äeidner und Säger,
No. g West Hamilton Straße.

Verlangt werden:
1 Klafter Eichen-, Weißeichen-, Kastanien-
Z.W/V/ und Hickor?-Solz. im Austausch für

Kleider »der irgend andere Slohrgilter am Siw Casch
Stohr.

Weidner und Säger.

John Stettler
wünscht die Aufmerksamkeit seiner Freunde und Kun-den darauf zu lenken, dag er bereit ist auf S-estellung

Neue und splendide Styles von Kleidern nach
"

den neuesten Moden
zu machen, und zwar an den billiqsten «reisen, am

, SiwCasch Stohr. Just angerufen in

. W-idner und Säger's Wholesale und Re-
tail Kleider-Emponum.

Allentaun, August Z4, ISN. nq

Nene Schulbücher.
Unterzeichnete Buchhändler, No. 8-t, Nord 3te

Straße, Philadelphia, schmeicheln sich nun im
Stande zu sein, einem schon längst eristirenden
Mangel des Publikum« abhelfen zu können. 2s
ist die« nämlich in einer
Reihe-Folge von AnfangS-Schulbüchern.

Sie haben sich nämlich neulich ein Interesse in
Sanders' Reihe-Folge »on Schul-
büchern zugeeignet, und wünsche» tieAufmevk-
samkeit des Publikums, der Eltern und Schul-Di
rektoren darauf zu lenken. Es sind der Bücher -

an det Zahl, die alle sehr herrlich eingerichtet sind
und einander wohlerdacht nach Wunsch nachfol
gen. Sie sind auf gutes und schönes Papier ge-
druckt, und angenehm und dauerhaft gebunden, und
ein jedes der Lesebücher enthält etwas Musik.

Das Publikum wird ernstlich darauf ausnierl-saw gemacht, indem in dieser Hinsicht nie etwas
Vorzüglicheres vordem Publikum war.

Tieselbe sollen an ganz niedrigen Preißen abge-
lassen werden. Man beliebe dieselbe in denßuch-
stohrS in Augenschein zu nehmen.

Sowcr und Barnes.
Philadelphia, Juni 29. nqbv

Am Schild
Der großen Bettlade,

am Ecke der 9ten und Hamilton-Straße,
No. 911, nahe N. Drescher's Bauholz-Hof in der

Stadt Allen taun.
Da ist der Platz um wohlfeile und gute Eabi-

Die Unterzeichneten bedienen sich dieser Gele-
genheit ihren Freunden und dem Publikum
Haupt diese Anzeige zu machen, daß sie an obigem
Ort eine große Auswahl auf Hand mache», wie
auch kürzeste Anzeige auf Bestellung -
SofaS, Seidbords, Seeretars, Bureaus, uud kurz
alle Artikel die in diesem Fache verlangt werden
mögen. Sie »lachen ihre Arbeit selbst, darum
sind ihre Preisen so nieder daß man glaubt sie
könnte nicht dafür gemacht werden. Kommt und
urtheilet für euch selbst, dann werdet ihr sagen wir
waren mit dem verlesenen Stück nicht betrogen.

Sie sind dankbar für jeden Anspruch der ge-
macht wird um ihre Waaren in Augenschein zu
nehmen. Das Besehen kostet nichts.

»S'Bcsonders die Eabinctmacher sind freund-
schaftlich eingeladen bei ihnen anzurufen. Sie hal-
ten eine groxe Auswahl von allen Arten Leniere»
und französische Mouldings und Mahogony Ro-
sets auf Hand. Diese Sachen »Verden wohlfeiler
verkauft als je zuvor an irgend eine», andern Ort.
Kommt und urtheilet für euch selbst.

Blank und Hollman.
August 17. nqbv

W o hlfei l e

Fenster - Blenden
Depot und Manufaktur von

G» E» MMss A
S. W. Ecke der Arch und Zweiten Straßen,

Philadelphia,
Varietät von Blenden, im Großen und Klei-

nen, selche als Scroti, Flower, Gothic, Oel und
Drv Landscapes, sind zu habe» an den niedersten Prei-ßen, im Verhältniß der Qualität der Arbeit. Aufträ-
ge filr vergoldenen, gemeinen für Stohren, Settered

sorgt.
sc ?dn dee si diel d/

Braffes, Trimniings, etc., beständig auf Hand.
Behaltet das S. W. Ecke der Zw» i ten u. Arch

Straßen, »hiladelphia, im Gedächtniß.
MSr, M. nqSM

der neuesten Romanen, Novellen, Er,äh-
. Lungen, oder wohlfeile Publicationen

welche eine herrliche Auswahl bilden, die größte die je
in Allentaun zum Verkauf angeboten wurde?ist soebenin dem Buchstohr der Unter,eichneten erhalten worden.
Die Titel der Werke alle hiet anzuführen, würde unk
mehrere Spalten auffüllen; deshalb muß es q-nüaen
wenn wir sagen, daß es die berühmtestenLiebes-Romane, Heldenthaten und Tap-

ferkeiten zu Wasser und zu Land, Sit-
tengemälde großer Städte, Novellen

mit moralischer Tendenz aus der
tüchtigen Feder T.S. Arthur s,

u. s. w., u. s. w.
INsich schließt, die vor dem 'Publikum sind.Es ist dies in hiesiger Stadt ein gan, neues Un-
ternehmen?und sollte dasselbe bei dem Publikum An-klang finden und unterstützt werden, so gedenken Unter-
,eichne,e mit der Zeit fortzuschreiten und alle Publica-
tionen der Art, die in den Hauptstädten der Union er-
scheinen, so wie sie publizirt werden, kommen zu lassen,
wodurch wir sodann mit ollen andern Städten auch in
biesi'r Hinsicht ans gleichen Fuß gestellt werden, was
bisher noch nicht der Fall war.

Rufet daher an und untersucht unsere jetzige Aus-
wahl. Die Werke sind sehr billig und wir fühlen

iedcn Geschmack zu befriedigen im

Keck, Guth und Trexler.Allentaun, August 10.

Sonntags-Schul-Mcher.
Eine große und in der That herrliche Auswahl

Deutsche Sonntags-Schul-Bücher?Artikel woran
es uns in dieser Gegend schon längst mangelte?soeben
erhalten und an Philadelphia und Neü-Aerk Preisenzu verkaufen bei

Keck, Guth und Trexler.

Papier und Tinte.
Jede Art vorzügliches Schreibpapier, so

wie von der besten Tinte, ist jederzeit beim
Großen und Kleinen ganz billig zu haben
im Buchstohr deS ?Patrioten."

/ur Sonntags-Schnlen.'
Das Gesangbüchlein für die SonntagS-

Schulen der Evangelisch-Lutherischen und
Deutsch-Reformirten Kirchen in den Ver.
Staaten, hat neulich die Presse verlassen
und kann jetzt in jeder beliebigen Anzahl
in unserm Buchstohr bezogen werden. ?

Der Preis desselben ist: Beim Hundert
beim Dutzend HJ.VO; beim ein-

zelnen Stück CentS.

Port Monlllliez, Pocketbvcher
und Fäncy Güter.

<7>ie Aufmerksamkeit von Händlern und Andern wird
hierdurch gelenkt auf die Port Mo'nnais, P 0.1.'1-'

bücher, Banker« CaseS, Dresfing Cases, tragbare
Ächreibdec-ks, Backgammon- u. Schachbretter, Scdack-
siguren, Perl, Schell und Silber Card Cases, Work-
bores, Cabas. Nadelbücher, Geldgürrel, Ciaar Cases,
Portfolios, Rasiermessern und Straps, Reisepaschen,
feine Schneidwaare», sann»! einer großen Varietät ven
Fäneogütern, welche an den niedersten Raten verkauft
werden.

*

F. H. Smith,
Port Monnaie und Pocketbuch Manufakturist,

21>5 Arch St., unter der ölen, Philadelphia.
August 2 t. n^!M

»euer Vorrath von vortrefflichen Schneid-emessern ist soeben zum Verkauf erhalten wor-
den bei

I. B. Moser.
Allentaun, Febr,2. nqlJ

<Vnte Gelegenheit
um in Geschäfte zu gehen.

Der Unterschriebene macht hier»»ich die Anzei-ge, daß er seine Geschäfte m Allcnto«« «usjuge-
be» gedenkt uud deshalb seinen ganze» Ekick vou
Stohrgiitern au billigen Bedingungen W« i.
kauf anbietet an irgend jemand der iu em gutes
und sicheres Geschäft zu gehen wünscht.

I. W. Grubb.
Sep. 28, t853. nqbv

Faney Pelz-Ltohr.
Cbw. S. Mawsou: uud Co.

Importeurs und Berfertiger von
Fancy Pelzwerke»,

tt enkcu die Ausinerksanikeit des Publikums auf ih-
'i. reu ausgedehnten Stock, den sie beim Großen uud

Iire Siobre sind: No. 8S SZord Dritte lZtraße,
ober der A.ch, in Philadelphia, und 44j Maiden
Sane, iu Neuoork.

Platform Waagen
jeder Verschiedenheit, schietlich für Riegclbali-

gewährt, kann sie zurückgebracht werde».
Factor« am alte» Standplatz, schon seit länger

als 20 Jahreu etablirt, am Ecke der Neunten und

Abbott und Co.,
Nachfolger von Ellicoit uud Abbott.

September 28.1853. nc>3M

Große
Bargains in Carpetings.
Unterschriebener hat soeben seine opä»jähr«-<jj»-

kaufe gemacht und bietet nun den größten und be-

Carpets und Otltiicher,
den man in Philadelphi« finde» kann, an den v«r-
theilhastesten Bedingungen zum Verkauf an.

Tapes'rr« Brüsseler,) (^ür^ets
» ? w
.. Venetianifche ) großer Verschiedenheit,

! Sammt einem reichen und splendiden Stock »on Oel-
rüchern, DruggetS, Piano- nnd Tisch-Tüchern, Stie-
gen-Rutheu, Bindings, ete. etc.

Wohl feile CarpetS.

Nobcrtß. Walker,

Pamphlet-Gesetze.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die Pamph-

. let-Tesetze der legten Sitzung der Gesetzgebang er-

halten und von den dazu Berechtigten in meiner
Amtsstube abgeholt werden können.

F. E. Samuels, Ptoth.
September 28. nq3m

Thomas Arown,

Zahnarzt in Allentaun,
Empfiehlt seine Dienste in diesem Fache seinen

Freunden und einem geehrten Publikum im Beson-
deren. Er ist bereit volle SettS Zähne, so wie
einzelne Zähne nach Wunsch zu verfertigen. Auch
füllt er und zieht an den aller»'.-.,
drigste» Preißen. Man rufe an, untersuche seine
Arbeit, und überzeuge sich selbst von der Güte
Schönheit, Dauerhaftigkeit und Billigkeit
ben.

Seine Office ist No. 15 West-Hamilton-Stra-
ße, der Oddfellow Halle gerade gegenüber.

Allentaun, Juli 27. nqbv

Gustav R. Leuschner,
P u ch b i n d e r,

Nächste Thüri zu der englischen Methodisten Kirche,
Allentown.

Juni? 2. -

Nqbv

3l>.

Nene Carpetings.
Unterschriebene bat soeben durch neue Ankilnft«erhalten, «nen qroben und frischen Stock der

reichsten und neuesten Styles von
Velvet, TapeStry, Brüsseler, brei-pley superfein«

Jngrain und Penetianische Larpet«,
welche all« au den wünschencwerihesten Bedingungen

Mit einem rollen Assortiment von Oeltliche»N
Tischtüchern, Mattings, et«.

Käufer sind ersucht eine zeitige Untersuchung anzu-stellen, indem Cäschkäufern große Jndu-emenis darge«

R. B. Walker,
190 Chestnut Straße, unterhalb der ölen, Südseite,

Mär, LZ. Philadelphia.^
Lewis'

Farben, Oel und chemische Werke,
Office 13S Süd Front St., Philadelphia.

Bleiweiß, Chromatisch Gelb,
Rothblei, do. Grün.
Blciglätte, de. Roth,
Bleizucker, Chinesisch Scharlach,
Seiuöl, t». Blau,
Gekochtes Oel, Essig, u. f. w,

August 17,1853. nqZoli

Fünf Medaillen zugesprochen!

George Sturges,
92 Waln»t-Stra Be, Philadelphia,

ver be K e »te n Spi ral '

Frühjahrs-Matratzen.
Haar-Matratze» werden in Spring-Betten um-

geändert.
Gu,l- und Schmiedeiserne

Bettstellen und andere Geräthe.
GußeiserneThi«re »nd Modellen in Holz«Mai 18. nq?-

tLL'Wichtig für Leidende!

Tetter, Salzfluß, etc.
! Die beste Wedijii» gegen Tetter, Salz flu?,
Gift, und kurz gegen irgend ein Ansfahren, die
je dem Publikum zum Verkauf angeboten wnrde, ist
soeben von einem erfahrnen Bürger zubereitet und in
dem Buchstohr der Unterzeichneten zum Verkauf hin-
terlegt worden. Dieselbe hat noch nie ihren Zweck
»erfehlt, sonder« m jedem Fall, wo sie nach Anweisung
gebraucht wurde, gehülst'». Sehr viele Fälle obiger
ilrr Pud durch dieselbe kurirt worden. Es ist dies
sicher kein Huiudug, und jeder »er.dieselbe gebraucht
wird bald t>Sn deren Aiill überzeugt werden. Man

Keck, Wuth Und Trexler.
kllentann, Aug. 1«), It?S>.

Calent> er
Auf da« Jahr tBS4?Deutsche und Englische?>
soeben erhalten und bei« Großen und Kleinen an
den billigsten Preißen z» »erkaufen bei

Keck, Guth und Trexler.
September 7.

Blank-Bücher.
Eine gro? Auswahl Blank-Btlcher, Brief, Schreib«

und anderes Papier soeben eahalten und zu verkaufen
Keck, Guth und Trexler.

Juni IS.ISSS.

Für Sonntagsschulep.."
Da« ?KragebSchlettt die

Anfangsgründe der Religion, für Fami-
lien-Unterricht. SonntagSschitlen undßo-
chenschulen," von Pfarrer Brob st, hat so-eben die Presse verlassen Und ifl mm beim
Großen und Einzelnen su haben im Buch-
stohr zum ?Patrioten." Dasselbe kostet
das Hundelt HZ W, da» Dutzend 37H Cts.
und beim einzelnen Stück 4 Oents.

Nischmülier «^Löscher,
Commission«-, Spedition»- und We^k-Mschäst.

7U Greenwlch Gr.,

H^^Personen-Äeförderun»
Europa na» «miri?a.7

Verbindungen mit den Haupt»sächlichsten Säuffserv' eienren in den verschiedenenHaftnplatzen Deutsch.«nds, der Niederlande, Frank-reichs und Enalandx, sind'wir m den Stand
feste Accordc für r,j« Ueberf-Hrt r«A Personen von

Bremen, Hamburg, Rotterdam, Antwerpen,
Havrr, ?»ndon,

Basel, Bern, Straußburg, Mannheim,
Frankfurts. M., Mainz.«öli»

? S eipzig, Ber^
lin,Wien «der >edem andern Jnlandplaxe Deusch-and« oder der Schweiz au« nach R ew-A « Hk. P h i.
ladclphia, Baltimore, New-Orleans,
Bost « noder O. uebeckzu den u>-gl>chst billigste«
Preisen abzuschlieprn.

Auf die meiste« Plätze Deutschend« zeben wie
Wechsel

in beliebigen Beträgen und Sichten stets zum niedrig-»
Iten »HgeK-Eourse, besorgen Auszahlungen oder Ein-»led'ungen von Geldern nnd unterziehen uns überhaupt
der promtesteil AussShrunq jedes unszu Äheil «erden-
den ehrenhafter, Auftrags.

Rischiniiller und Löscher«
New-Aork. Sert.2«. nqANI

Bekanntmachung.
Ich der Unterschriebene mache bekannt, daß ich

das Bikhschncidcn-Geschäft aufgebe au« mehrere»«
Ursachen; ich bin beinahe gezwungen es zu thun,
und ich fühle dankbar für die Kundschaft die ich
seit vierzig lahren genossen habe. Ich nrdleibc
euer wohlivünschendcr Mitbürger,

Jno. Wm. Brunner.
September 28. ?qZg,

Min vorzüglicher Artikel -sn Barbierseife, um
Gesichtshaut. bei kaltem Wetter weich z>»

erhalten, ist zu verkaufen bei
I.B. Moser.


